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Liebe Leserinnen und Leser
 
wir befinden uns in turbulenten Zeiten, die uns vor zahlreiche Herausforderungen stell
en. Während der Februar sich dem Ende zuneigt, möchten wir die Gelegenheit nutzen
, um auf unsere bevorstehenden Anlässe im 2025 hinzuweisen. Daneben freuen wir
uns sehr, dass wir in diesem Jahr bereits verschiedene neue Mitglieder und Partner
gewinnen konnten.
 
Unser erster Anlass ist das BEF Basel Economic Forum vom 3. April 2025 auf
dem Novartis Campus: «Grossanlässe und Foren: wichtig für Wirtschaft
und Gesellschaft!» 
 
Gerne weisen wir auf die Umfragen und die beiden Anlässe in
Zusammenarbeit mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg vom
Montag, 5. Mai 2025 und mit der FHNW vom Donnerstag, 15. Mai 2025, zum
Thema, was junge Berufseinsteiger in der Region hält, hin.
 
Nach den Sommerferien findet unser traditionellen metrobasel
Sommeranlass 2025 wieder in der UBS Kundenhalle statt.
 
Das Wirtschaftsforum Binningen wurde auf Wunsch der Gemeinde
Binningen auf den 9. September 2025 verschoben.
 
Lesen Sie auch das Interview mit unserem Jungmitglied Jafar Ghaffarnejad.
 
Wir freuen uns, Sie an einem unserer Anlässe persönlich zu treffen.
 
Ihr metrobasel Team 
 

«Grossanlässe und
Foren: wichtig für
Wirtschaft und
Gesellschaft!» 
 
Datum:  3. April 2025
Ort: Novartis Campus Basel
Zeit: 16.00 Uhr Breakout Sessions
ab 18.00 Uhr Begrüssung, Referate und
Podiumsdiskussion 



Wie wichtig sind Grossanlässe bezüglich Wertschöpfung für die
Wirtschaft und für den gesellschaftlichen Zusammenhalt? 
Grossanlässe im kulturellen, sportlichen und gesellschaftlichen Bereich wie der
ESC, die ART-Basel oder die UEFA Women’s 2025, aber auch das
Schwingfest, die Fasnacht und viele andere mehr, sind nicht nur ein
wirtschaftlicher Impulsgeber mit hoher Wertschöpfung, sondern leisten auch
einen wichtigen Beitrag für die soziale Kohäsion und gegen
Polarisierung.
 
Sehr gerne beleuchten wir das Thema aus drei unterschiedlichen Perspektiven
in den vorgängigen Breakoutsessions um 16.00 Uhr:
 
Breakoutsession 1: Notwendige Infrastrukturen 
Breakoutsession 2: Nachhaltigkeit und soziale Kohäsion
Breakoutsession 3: Die Bedeutung der Kultur in Krisenzeiten
 
Begrüssung BEF 2025/18.00 Uhr:

Regula Ruetz, Direktorin metrobasel und Dr. Hans-Peter Wessels,
Präsident metrobasel
Lutz Hegemann, Mitglied der erweiterten Konzernleitung, President
Global Health and Swiss Country Affairs Novartis

 
Einführungsreferat:

Letizia Elia, Direktorin Basel Tourismus, Vorstandsmitglied metrobasel
 
Podiumsteilnehmende:

Dr. Stephanie Eymann, Regierungsrätin Kanton Basel Stadt
Florian Faber, CEO MCH Group AG
Dr. jur. Bernhard Heusler, Ehrenpräsident des FC Basel 1893
Partner von HWH AG und Präsident Stiftung Schweizer Sporthilfe
Prof. Dr. Regula Rapp, Rektorin der Barenboim-Said Akademie in Berlin
Nelly Riggenbach, Director Brand Experience, Novartis
Jo Vergeat: Soziologin und Grossrätin Basel-Stadt

 
Moderation: 

Rahel Walser, Politikreferentin im Justiz- und Sicherheitsdepartement
Basel-Stadt, langjährige Politjournalistin bei SRF

 
Wir danken der Novartis für das diesjährige Gastrecht und die grosszügige
Unterstützung des BEF 2025. 
 
Anmeldung: über info@metrobasel.org oder unsere Homepage
 
Für metrobasel Mitglieder und Studierende ist der Anlass inkl. Breakout
Sessions kostenlos.
 
Gäste: 
CHF 135,-- BEF inkl. Breakout Session / 16.00 Uhr
CHF   45,-- BEF Podium / ab 18.00 Uhr
 
 
Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Deshalb bitten wir um Verständnis, dass unsere Mitglieder und Partner von metrobasel
Vorrang haben. Gäste erhalten nach der Anmeldung eine Rechnung zugestellt.

mailto:info@metrobasel.org
https://metrobasel.ch/ch/veranstaltungen/bef-2025-basel-economic-forum


Interview mit metrobasel
Jungmitglied Jafar Ghaffarnejad

Wie sind Sie auf metrobasel aufmerksam geworden? 
An der 60. Generalversammlung der Regio Basiliensis kam ich mit Frau
Regula Ruetz ins Gespräch. Sie lud mich daraufhin ein, bei metrobasel
mitzumachen, was mich sehr gefreut hat. Nach etwa einem Jahr habe ich mich
schließlich bei ihr gemeldet und bin heute mit grosser Freude das erste
Jugendmitglied dieser grossartigen Organisation/Think-Tank.
 
Was sind Ihre Gründe für eine Mitgliedschaft?
Als jemand, der in diesem trinationalen Raum studieren, arbeiten und leben
durfte, bin ich fest davon überzeugt, dass wir dieses Privileg bewahren und
erhalten müssen. Das geschieht definitiv nicht von selbst, sondern erfordert
das Engagement verschiedener Akteure, und hier möchte ich meinen Beitrag
leisten, so gut ich kann, und im Rahmen dessen, was mir anvertraut wird.
 
Was erwarten Sie von Ihrer metrobasel Mitgliedschaft?
Meine Devise ist, fordern und gefördert werden. Gerne würde ich in einem
Umfeld bewegen dürfen, das Raum für Gestaltung bietet und die Grenzen des
Machbaren erkundet, um neue Lösungsvorschläge für die gegebenen
Herausforderungen in unserem trinationalen Lebensraum zu entwickeln. Es
würde mich freuen, mich hier und da einzubringen. Nebenbei erhoffe ich mir,
durch tolle und einzigartige Bekanntschaften mein Netzwerk zu erweitern, um
im Jetzt und in der Zukunft die nötigen Verbindungen zu schaffen, damit
sowohl kleine als auch grosse Dinge in der Zukunft möglich werden.
 
Jafar Ghaffarnejad:
Geboren am 16.02.1996 in Basel-Stadt.Als er 10 Jahre alt war wanderte seine
Familie in den Iran aus und kehrte nach 6,5 Jahren zurück. 
 
Nach seinem trinationalen Studium im International Business Management,
(Niederlande, Schweiz, Frankreich & Deutschland) war er in verschiedenen
Unternehmen sowie gesellschaftlichen Bereichen tätig. Seit 2021 ist er
beispielsweise als interkantonaler Gerichts- und Behördendolmetscher in fünf
Kantonen aktiv, seit 2016 politisch in Basel engagiert, Jugendmitglied bei der
Regio Basiliensis seit 2020, er spielt Rugby beim RFCB und nimmt an der
Basler Fasnacht als Mitglied der Basler Dybli teil.
 
Im September 2024 hat er sein Studium der Rechtswissenschaften an der Uni
Basel begonnen, und ist nebenbei bei einer Kanzlei als Assistent  tätig. 

Werden auch Sie Mitglied bei
metrobasel
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit oder den
Studien von metrobasel haben, uns als Mitglied
unterstützen und an unseren Anlässen teilnehmen
möchten, kontaktieren Sie uns gern per e-mail
info@metrobasel.org oder
per Telefon unter 061 272 11 44.
 
Sehr gern senden wir Ihnen weitergehende
Informationen zu. 
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Wir danken all unseren Partnern und Mitgliedern für
die Unterstützung, welche die Projekte, Studien und
Anlässe von metrobasel ermöglichen. 
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